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Beilage Ht

Bericht
der

Kommission für Hebung des Volksgesanges
über

ihre Tätigkeit im Berichtsjahre 1915/16.

Herr Präsident!
Geehrte Herren!

Die Kommission trat im abgelaufenen Berichtsjahre
einmal zusammen. Sie konstituierte sich, nachdem die

Synode in Küsnacht sie in den Herren
Albert Wydler, Zürich III
Paul Waldburger, Wädenswil
Alfred Walter, Biilach
Jakob Korrodi, Zürich V
Max Graf, Zürich V

neu bestellt hatte, folgendermaßen:
Präsident: Albert Wydler,
Vize-Präsident: Paul Waldburger,
Aktuar: Max Graf.

Der Präsident spricht Herrn Eckinger in Benken
seinen besten Dank für dessen langjährige Tätigkeit in der
Kommission aus.

Im Anschluß an die Liederauswahl beschließt die

Kommission:
1. den Erziehungsrat zu ersuchen, er möchte durch das

amtliche Schulblatt gleichzeitig die Lehrerschaft
auffordern, zur Erreichung eines allgemeinen
Liederschatzes im Volke die in frühem Jahren auswendig
gelernten Lieder jedes Jahr zu wiederholen; damit
das Erworbene nicht verloren gehe, sondern fürs
Leben erhalten bleibe.
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2. eine Anfrage an den Erziehungsrat zu richten, aus
^as für Gründen die neuen Zeugnisformulare für die 7.

und 8. Klasse keine Note für das Fach «Gesang»
vorsehen.

Eine Abteilung des Schulkapitels Zürich hat Wünsche
für Abänderung der Gesangslehrmittel an die Prosynode
eingereicht. Der Erziehungsrat fordert die Kommission
zur Vernehmlassung auf. Da J. Korrodi wegen Krankheit

und Max Graf wegen Militärdienst an der Sitzung
nicht teilnehmen konnten, wird die Behandlung des Trak-
tandums zur endgültigen Erledigung auf die nächste
Sitzung verschoben.

Die Kommision bestimmt als obligatorische Lieder für
das Schuljahr 1916/17:

a) Primarschule 4-—6. Kl.:
1. Reisesegen. Nr. 33. v. Fröhlich.
2. An den Mond. Nr. 75 Volksweise.
3. Auf die Höhen. Nr. 112 v. Greger.

b) Primarschule 7. und 8. Kl. (Anhang) :

1. Nachtgebet. Nr. 7 • v. Kuhn.
2. Der Alpenjäger. Nr. 36 • v. Rudersdorf.

c) Sekundärschule und 7. und 8. Kl.:
1. Alpenleben. Nr. 125 v. Laib.
2. Frühlingsgruß. Nr. 47 v. Mendelssohn.
3. Schweizerglück. Nr. 137 Volkslied.

Für die Kommission:
Der Aktuar:

Max Graf.


	Beilage III : Bericht der Kommission für Hebung des Volksgesanges über ihre Tätigkeit im Berichtsjahre 1915/16

